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Schützen Sie sich vor unseriösen Haus-
türgeschäften: Viele Verkaufsaktionen 
an der Haustüre sind von einem gewis-
sen Überrumplungseffekt geprägt, und 
oft schließt die/der Betroffene ein Ge-
schäft ab, ohne ausreichende Informa-
tionen oder ohne Preisvergleich – oft 
nur, um die/den Vertreter/-in schnell 
wieder los zu werden. Um unange-
nehme Überraschungen zu vermeiden, 

Bei der bundesweit durchgeführten 
Befragung der Radfahrenden liegt Loh-
mar auf Platz 101 von 364. Die gute  
und zügige Erreichbarkeit ist der große 
Pluspunkt der Stadt. Dass hier das 
Radfahren Spaß macht, bestätigen die 
meisten der 74 Befragten bei der Um-
frage im Herbst 2016. Seit der Aufnah-
me in den ADFC wurden einige Projekt 
zur weiteren Verbesserung gestartet: 
die Fahrradboxen am Bhf Honrath, 

für die bereits eine Ausführungspla-
nung vorliegt, die Radweganbindung 
der B484 Ecke Schiffahrter Straße in 
Wahlscheid, die Sanierung und Ver-
breiterung des Radweges zwischen 
Donrath und Wahlscheid sowie die Ver-
besserung der Radwegebeschilderung 
einschließlich der Routen-Anbindung. 
Auch ein eigenständiger Internet-Auf-
tritt soll zukünftig das Radfahren in 
Lohmar noch attraktiver machen.

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,

Horst Krybus, Bürgermeister

~

Warnung vor unseriösen Haustürgeschäften

(v.l.n.r.:) Anne Herchenbach, Sprecherin ADFC Ortsgruppe Lohmar; Manuela Loschelders, Sach-
bearbeiterin im Tiefbauamt;  Michael Hildebrand, Beigeordneter; Horst Becker MdL, Vorsitzender 
Ausschuss für Bauen und Verkehr; Dr. Peter Lorscheid, Sprecher der Verkehrsplanungsgruppe 
Rhein-Sieg rechtsrheinisch und Horst Krybus, Bürgermeister, freuen sich über den zweiten Platz 
im kreisweiten Vergleich – wissen aber auch, dass noch manches zu optimieren ist.

Spaß beim Radfahren
Platz zwei fürs Fahrradklima

2014 sind wir als fußgänger- und 
fahrradfreundliche Stadt ausgezeich-
net worden. Dass wir diese Auszeich-
nung und die damit verbundenen 
Ansprüche ernst nehmen, zeigt sich 
auch in dieser August-Ausgabe, in 
der wir Ihnen viele, aktuelle Themen 
und Angebote zum Fahrradfahren 
präsentieren.
So laden wir Sie herzlich ein, auch 
dieses Jahr wieder beim „Stadtra-
deln“ mitzumachen: Alle, die in der 
Stadt Lohmar wohnen, arbeiten, 
einem Verein angehören oder eine 
Schule besuchen, können vom 27. 
August bis zum 16. September für ein 
gutes Klima in die Pedale treten und 
Kilometer sammeln. Auftakt dazu 
bietet die Teileröffnung des Agger-
Sülz-Radweges am 27. August an der 
Naturschule (s. Seite 2).

Dass Lohmar die optimalen Voraus-
setzungen für Radfahren mit großem 
Spaßfaktor bietet, hat der Fahrrad-
klimatest 2016 bewiesen, dessen 
Ergebnisse nun vorliegen: Mit einer 
Gesamtnote von 3,5 liegt Lohmar im 
kreisweiten Vergleich auf Platz zwei.
Also, seien Sie aktiv im Grünen und 
fahren auch Sie mehr Rad – unserer 
Umwelt und Ihrer Gesundheit zur Lie-
be!

empfehlen wir Ihnen, sich gar nicht erst 
auf derartige Gespräche einzulassen:
Schützen Sie sich  vor 
unseriösen Geschäften
mit dem Aufkleber 
„Nein. Danke“, 
den Sie in allen 
städtischen 
Einrichtungen 
kostenlos erhalten.



 

Neuer Kunstkurs 
Die Musik- und Kunstschule der Stadt 
Lohmar bietet für Kinder im Grund-
schulalter ab dem 15. September ei-
nen neuen Kunstkurs. 
Es wird mit vielen Materialien und 
Techniken experimentiert. Grundlagen 
im bildnerischen Gestalten werden 
ebenfalls erlernt. Die Kinder arbeiten 
an vorgegebenen Aufgabenstel-
lungen, die jedoch weit gefasst sind, 
um bewusst viel Raum für die spontane 
kindliche Kreativität zu lassen. 
Der neue Kurs findet donnerstags von 
17:30 bis 18:30 Uhr statt. 
Die Kursgebühr beträgt 29 EUR zuzüg-
lich 3 EUR Materialgebühr. 
Anmeldung: Tel.: 02246-15505

Neuauflage eines Faltplans 
der Stadt Lohmar
Die Stadt Lohmar lässt über den Ver-
waltungs-Verlag einen neuen Faltplan 
des Stadtgebietes herausgeben – den 
Lohmarer Gewerbetreibende und 
Dienstleistungsunternehmen als Wer-
beplattform nutzen können.
Trotz Navigationsgeräten und digi-
talen Routenplanern werden Stadt-
pläne bei der Stadtverwaltung noch 
immer häufig angefragt. Die Pläne 
werden nicht nur an Neubürger über-
geben, sondern liegen auch kosten-
frei in allen städtischen Einrichtungen 
für die Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste aus. Darüber hinaus wird die 
Kartografie im Internet abrufbar sein. 
Alle Inserenten des Planes werden 
hier gelistet und erhalten eine Stand-
ortmarkierung sowie einen Link auf 
ihre Homepage.
Mit Ihrer Anzeigenschaltung ermög-
lichen Sie dieses Projekt, das aus-
schließlich über die Werbeeinträge 
finanziert wird. Noch wenige Anzei-
genplätze sind verfügbar! Interes-
sierte melden sich bitte bei: Konrad 
Schönfelder, Tel.: 02732 82856.

Lohmar in Bewegung
Dank an Sponsoren und Akteure

Einladung zum Raderlebnistag am 27. August

Der Agger-Sülz-Radweg, dessen süd-
licher Abschnitt am Sonntag, 27. August 
im Rahmen eines Raderlebnistages 
feierlich eröffnet wird, verspricht eine 
erlebnisreiche Tour für die ganze Fami-
lie. Zur feierlichen Eröffnung erwartet 
die Besucher/-innen zwischen 11:00 
und 18:00 Uhr ein buntes Rahmenpro-
gramm an fünf Veranstaltungsorten 
entlang des Agger-Sülz-Radweges: auf 
Schloss Eulenbroich in Rösrath, in der 
Burg Wissem in Troisdorf, in der Sieg-
burger Innenstadt, auf dem Cyriax-Ge-
lände in Overath und an der Naturschu-
le am Aggerbogen.

Mehr unter: www.agger-suelz-radweg.de.

43 km Fahrfreude entlang Agger und Sülz werden eröffnet

1. Wahlscheider  
Feuerwehrtag  

Im Rahmen des Festes zeigten sowohl die Ju-
gendfeuerwehr als auch die Kameraden der 
Einsatzabteilung den Besuchern ihr Können.

Einblick in die Welt der Freiwilligen 
Feuerwehr gewährte der Löschzug-
Wahlscheid beim „1. Wahlscheider 
Feuerwehrtag“ bei dem auch das 20. 
Gründungsjubiläum  gefeiert wurde.
Der stellvertretende Bürgermeister 
Guido Koch gratulierte und machte 
deutlich, wie wichtig die gute Jugend-
arbeit für die Zukunft ist.

In der Stadt Lohmar sind ausnahmslos 
ehrenamtliche Kräfte engagiert, die 
den Dienst in der Wehr zusätzlich zum 
eigentlichen Beruf versehen. Dass da-
bei die Jugendarbeit von besonderer 
Bedeutung ist, zeigt die Tatsache, dass 
19 der aktuell 52 Mitglieder der Einsatz-
abteilung des Löschzugs Wahlscheid 
ehemalige Jugendfeuerwehrleute sind. 
Nur durch umfangreiche Jugendarbeit 
ist die durchgehende Einsatzbereit-
schaft des Löschzuges gewährleistet.

Nicht nur die aktuelle Presse wertet 
das zum sechsten Mal in Lohmar statt-
gefundene Sportfest „Lohmar in Be-
wegung“ als eine für das sportliche 
Image unserer Stadt ganz bedeutende 
Veranstaltung. Auch die zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher haben das 
Familien-Sportfest genossen. Dieses 
Gelingen war jedoch in erster Linie ab-
hängig vom äußerst positiven Echo der 
Lohmarer Unternehmen auf die Bit-
te der Stadt, diese Veranstaltung mit 
einem großzügigem Sponsoring zu un-
terstützen. Auch das ganz besondere 
Engagement der vielen Sport- und Kul-
turvereine und die zahlreichen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern aus 
Behindertenbeirat, Seniorenvertretung, 
Familienzentren, OGATAS  und der Frei-
willigen Feuerwehr haben zum Gelingen 
der Großveranstaltung beigetragen. 
Ohne sie alle hätte das Spiel-, Sport- 
und Familienfest nicht realisiert werden 
können. Allen Sponsoren und Akteuren 
gilt ein besonders großes Dankeschön!

Raderlebnistag  
Agger-Sülz-Radweg

Eröffnung Teilstück Süd

Sonntag, 27. August 2017, 11 bis 18 Uhr

Rheinisch-Bergischer Kreis, Der Landrat, Referat für Presse und Kommunikation, Am Rübezahlwald 7, 51469 Bergisch Gladbach, Tel.: 02202 13-0, Fax: 02202 13-102497, www.rbk-direkt.de, E-Mail: info@rbk-online.de, Foto: Rhein-Sieg Kreis
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Lohmar. Stadt der Generationen.
			   Aktiv im Grünen leben.

Als der Ruheständler 2013 wegen sei-
ner Tochter und seinen beiden Enkel-
kindern nach Wahlscheid zog, war für 
ihn sofort klar: „Ich brauche etwas, 
das ich für das Gemeinwohl tun kann“. 
Trotz gesundheitlicher Einschrän-
kungen wollte er nicht die Hände in 
den Schoß legen, sondern sich lieber 
für Kinder engagieren. 

Seit vier Jahren hat er in der Natur-
schule Aggerbogen den Kampf gegen 
die Herkulesstaude aufgenommen. 
Drei bis vier Mal jährlich kürzt er das 
Gewächs auf der gesamten Fläche der 
Naturschule. Denn nur durch regelmä-
ßiges Kürzen kann verhindert werden, 
dass die Pflanzen blühen und Samen 
bilden. Die Herkulesstaude kann mit 
ihrem Pflanzensaft bei Hautkontakt 
für erhöhte Sonnenempfindlichkeit 
sorgen, dadurch kann es sogar zu Ver-
brennungen kommen. 

Durch das Engagement von Axel 
Schneider können die Kinder nun 
wieder ohne Gefahr auf dem Gelände 
spielen.
Ungefährlich ist diese Arbeit jedoch 
nicht. Mit dicker Kleidung und Hand-

Im Verschönerungsverein Wahlscheid 
engagiert sich Axel Schneider seit 
2014. „Im VVW gehöre ich zu den Bän-
kern“, schmunzelt er und erklärt, dass 
er sich mit einigen Vereinsmitstreitern 
um den Erhalt und die Pflege der vielen 
Bänke entlang der zahlreichen Spazier-
wege in und um Wahlscheid kümmert.

Die Taschengeldbörse ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Seniorenvertretung 
Lohmar und des Jugendausschusses in 
Lohmar JaiL. 
Das Zusammenbringen von Jugend-
lichen und Senioren ist ein wichtiges 
Ziel der Taschengeldbörse, die seit 
fünf Jahren als Nachbarschaftshilfe 
vermittelt und das Kennenlernen der 
Generationen über die Altersgrenzen 
hinaus ermöglicht. 
Neben dem finanziellen Anreiz steht 
auch das soziale Engagement im 
Mittelpunkt: Jugendliche können ei-
nerseits die eigene Kasse etwas auf-
zubessern und andererseits älteren 
Menschen helfen, denen bestimmte 
Arbeiten immer schwerer fallen. 

Es werden in allen Lohmarer Stadttei-
len Jugendliche gesucht, die Aufgaben 
im Haus und im Garten übernehmen!

Mitmachen können Jugendliche zwi-
schen 14 und 20 Jahren und Senioren 
ab 60 Jahre. Die Jobmöglichkeiten sind 
vielfältig: z. B. Rasenmähen, Holz sta-

peln oder Laub rechen, Einkaufen, PC-/
Medien-Hilfe oder Sperrmüll heraus-
tragen. Die Taschengeldbörse vermit-
telt keine anmeldepflichtigen Tätig-
keiten und  keine Minijobs.

Die Taschengeldbörse stellt für die 
Jugendlichen Kontakte zu Privatper-
sonen her, die Jobs im Haushalt und 
im Garten anbieten. Um beiden Seiten 
eine möglichst große Sicherheit zu bie-
ten, melden sich die Jugendlichen bei 
der Taschengeldbörse an und werden 
anschließend zu einem Vorstellungs-
gespräch eingeladen, um die pas-
sende Arbeit zu finden.

Anmeldeformulare sind im Rathaus 
und Stadthaus sowie unter Taschen-
geldboerse.Lohmar.de erhältlich.

Interessierte Senioren können sich 
direkt an die Seniorenvertretung wen-
den: Jürgen Karad, Tel.:  02246 303968,
E-Mail: Taschengeldboerse@Lohmar.
de, Büro: Villa Friedlinde, Bachstr. 12, 
53797 Lohmar

Taschengeldbörse – seit mehr als fünf Jahren ein Erfolg!

Ehrenamt des Monats August: Axel Schneider

Ausbildungspaten on Tour
Die Ausbildungspatinnen und -paten 
der Ehrenamtsinitiativen „Vitamin P“  
der Stadt Lohmar und „Pfau“  des Di-
akonisches Werk An Sieg und Rhein 
genossen bei einer gemeinsamen 
Fahrradtour entlang der Sieg das 
strahlende Wetter und angeregte Ge-
spräche.
Neue Patinnen und Paten gesucht
Wer ebenfalls Lust hat, einen jungen 
Menschen (ab 15 Jahren) zu unterstüt-
zen, die eigene Berufung zu finden, 
wird gebeten, sich unter der Tel.: 02246 
15-312 bei der Leiterin des Projekts Vi-
tamin P Brigitte Feist zu melden.  

Alle hatten Spaß und profitieren vom Erfah-
rungsaustausch untereinander.

schuhen ausgestattet, geht es den 
Pflanzen an den Kragen. 
Seine Frau unterstützt mit Freuden 
sein Engagement und hilft ihm bei sei-
ner Arbeit: „Ich zeige ihm, wo die Stau-
den sind. Aber die Arbeit macht er – ich 
schaue dann nur zu!“

Sogar ein Fernsehteam hat ihn vor Jah-
ren bei seiner Arbeit begleitet, um auf 
die Gefahren der Herkulesstauden auf-
merksam zu machen. 

Aber Axel Schneider steht nicht gerne 
im Mittelpunkt. Als er mit dem „Eh-
renamt des Monats“ ausgezeichnet 
werden sollte, wollte er die Ehrung aus 
diesem Grund zuerst nicht annehmen. 
Das Allgemeinwohl oder hier vor allem: 
das Wohl der Kinder, stehen für ihn im 
Vordergrund, nicht eine Auszeichnung. 
Aber vielleicht hilft diese Veröffentli-
chung, dass andere seinem Beispiel 
folgen und ihn bei seiner Arbeit unter-
stützen möchten.

Interessierte können sich gerne an die 
Naturschule Aggerbogen, Tel.: 02206 
2143 oder Naturschule@Lohmar.de, 
wenden. 

„Es ist Arbeit ohne Ende, aber sie ist es wert, 
damit sich die Kinder gefahrlos an der Natur-
schule bewegen können.“



Haben Sie Fragen, Probleme oder 
Anregungen, die Sie  persönlich 
mit Bürgermeister Horst Krybus 
besprechen wollen? Dann besuchen 
Sie die Bürgermeistersprechstunde! 
Montags, 14-tägig, ab 17:00 Uhr,  
im Rathaus
 
Anmeldung bei Frau Westermann: 
Petra.Westermann@Lohmar.de oder 
unter Tel.: 02246 15-114.

Auf der städtischen
Internetseite
www.Lohmar.de 
können Sie sämtliche 
Beschlüsse über das 
Rats-Informations-
System nachlesen. 

Im August finden keine Sitzungen und 
Ausschüsse statt.
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Seniorenvertretung
Die Sprechstunden der Seniorenvertre-
tung, im Alten Rathaus, finden jeden 
vierten Donnertag in der Villa Friedlin-
de, von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.
Nächster Termin: 24.08.2017

Frau Helena Becker zum 107. Ge-
burtstag am 4. August, Altenheim 
Wahlscheid 

Eheleuten Gertrud und Heinz Wirz-
feld zur Eisernen Hochzeit am 8. 
August, Lohmar-Neuhonrath

Wir gratulieren

Stadtradeln – Radeln für 
ein gutes Klima  

Worum geht‘s beim Stadtradeln?
Alle, die in der Stadt Lohmar wohnen, 
arbeiten, einem Verein angehören 
oder eine Schule besuchen, können 
vom 27. August bis zum 16. September 
mit anderen Städten um die Wette fa-
hren und Radkilometer sammeln.

Wie funktioniert die Teilnahme?
Alle Radlerinnen und Radler, die für 
ein gutes Klima in die Pedale treten 
und Kilometer sammeln wollen������ , kön-
nen  mitmachen und sich unter www.
stadtradeln.de/Lohmar anmelden und 
registrieren.
  
Während der dreiwöchigen Aktions-
phase bucht hier jede/-r Radler/-in die 
klimafreundlich zurückgelegten Kilo-
meter. Die Ergebnisse werden tages-
aktuell veröffentlicht, so dass sowohl 
Team- als auch bundesweite Verglei-
che jederzeit zwischen den Kommunen 
möglich sind. 

Ziel der bundesweiten Aktion ist es, 
ein Zeichen für mehr Klimaschutz zu 
setzen und einen wirkungsvollen Bei-
trag zu leisten.

Machen auch Sie mit! 

Lohmar ist wieder dabei – 
Machen auch Sie mit!

Am 13.07.2017 verstarb im Alter 
von 89 Jahren 

Hugo Krebs. 
In tiefer Trauer nehmen wir Ab-
schied von unserem ehemaligen 
Ratsmitglied und Träger des Bun-
desverdienstkreuzes.

Hugo Krebs engagierte sich in 
Lohmar kommunalpolitisch von 
1969 bis 2009. In der Zeit stellte 
er seine Sachkunde sowohl als 
sachkundiger Bürger als auch als 
Ratsmitglied zahlreichen Ratsaus-
schüssen zur Verfügung. 
Während seiner Mitgliedschaft im 
Rat von 1986 bis 1999, war er von 
1987 bis 1993 Vorsitzender des Be-
zirksausschusses Donrath. 

Rat und Verwaltung der Stadt Loh-
mar sind dankbar für seinen Ein-
satz und sein Wirken für die Stadt 
und ihre Menschen. Sie werden 
das Andenken an Hugo Krebs in 
Ehren halten.

Nachruf


